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Leitartikel

Ursprünge der Kirchenmusik
findung des Buchdrucks um 1440), 
nachdem überhaupt brauchbare No-
tationen entwickelt worden waren. 
Ohne letztere verklingt die Musik 
einer Epoche unwiderruflich, wie 
bei den vorchristlichen Hochkul-
turen der Altägypter, der Sumerer 
oder der Babylonier, die aber, wenn 
schon keine Musik, so doch eine 
Fülle an Kultur- und Schriftdenk-
mälern hinterlassen haben.

Wieso aber hat diese einzigartige 
Entwicklung der Musik im Abend-
land gerade in dieser Zeitspanne 
seit der Geburt von Jesus Christus 
stattfinden können? Wie hängt das 
zusammen?

Einerseits haben sich die Urchris-
ten in ihrer Musikausübung von 
der Antike abgrenzen wollen, vor 
allem von Griechenland, das ja auf 
jedem Gebiet, auch in Bezug auf die 
Musik, sehr erfindungsreich war. 
Andererseits wurde damals auch 
nicht die Musik neu erfunden, es 

Wer in der heutigen Zeit als Kir-
chenmusiker*in tätig ist, kann aus 
dem Vollen schöpfen, denn es steht 
eine so grosse Vielfalt an Stilen zur 
Verfügung wie nie zuvor. Für jeden 
Gottesdienst, jede Feier lässt sich 
aus diesem Fundus eine geeignete 
Wahl treffen. Die Stile lassen sich 
auch mischen, Barock oder Klassik 
kann sich mit Jazz zusammen zei-
gen, wenn damit die Aussagen und 
Wirkungen des Wortes verstärkt 
und untermalt, manchmal auch er-
gänzt oder kontrastiert werden.

Wenn ich über die ganze Entwick-
lung der Musikgeschichte der letz-
ten 2000 Jahre blicke, erscheint sie 
mir als eine besondere Art Evoluti-
on des menschlichen Geistes, natür-
lich auch abhängig von den ganzen 
soziologischen Verschiebungen, 
von geschichtlichen Ereignissen 
oder auch von wissenschaftlichen 
Entdeckungen und Erfindungen 
wie zum Beispiel dem Notendruck 
um 1500 (als logische Folge der Er-

waren diverse Einflüsse da, vor al-
lem vom Tempelgesang der Juden 
und von den syrischen Hymnen.

Im christlichen Gottesdienst wur-
den dann die Instrumente unter-
sagt. Gründe waren eine bessere 
Verständlichkeit des Textes, Ab-
grenzung gegen heidnische Riten 
und die Ablehnung des Luxuriösen.

Der Keim für die Entwicklungsfä-
higkeit bis zu den komplexen For-
men des 19. bis 21. Jahrhunderts 
scheint mir die Sprache zu sein und 
dass die Musik mit dem Text eine 
Einheit bildete und auch so emp-
funden wurde. 

Die Musik hat so die Bausteine der 
Sprache von den Lauten über die 
Silben zu den Wörtern, Sätzen und 
schliesslich ganzen Geschichten 
übernommen.

Die gotischen Kathedralen waren 
dann der Untergang von fast einem  

Jahrtausend einstimmiger Gesänge, 
da die vielfachen Echos des Raumes 
die Klänge multiplizieren, wenn die 
Wände die Töne zurückwerfen. So 
entstand von selbst mehrstimmige 
Musik.

Die Anfänge der Entwicklung der 
abendländischen Kirchenmusik bis 
zum heutigen Pluralismus sind in 
dem Umstand verborgen, dass die 
Menschen damals durch das Chris-
tusereignis ergriffen wurden, es als 
etwas Heiliges erfahren haben, das 
sie auch mittels Musik ausdrücken 
wollten. 

Die Pfingstgeschichte war das 
wichtigste Ereignis für das Selbst-
bewusstsein der jungen christli-
chen Gemeinde. Die Präsenz des 
Heiligen Geistes im Bewusstsein 
des Menschen ist nicht auf die Ge-
genwart von Jesus in materieller 
Gestalt angewiesen. 
Ursula Weingart, Abteilungsleitung 
Musik, Kirchgemeinde Nidau

Gottesdienste – Cultes

Sonntag, 2. Mai, 10.00 Uhr
Konfirmation Klasse  
Bellmund/Port
Kirche Nidau
Pfarrer Fabio Carrisi

(Siehe Seite 16)

Sonntag, 2. Mai, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Matthäus-Zentrum Port
Pfarrerin Rahel Hofer und Team

(Siehe Seite 14)

Muttertag, 9. Mai, 10.00 Uhr
KUW Muttertags-Gottesdienst 
Zentrum Ipsach
Anne-Florence Marbot – Gesang
Ursula Weingart – Klavier
Pfarrer Peter Geissbühler
Katechetin Sabrina Waefler

Auffahrt 
Donnerstag, 13. Mai, 10.00 Uhr
Auffahrtsgottesdienst  
mit Abendmahl
Kirche Nidau
Pfarrer Jacques Dal Molin

(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)

Pfingstsonntag, 23. Mai 
10.00 Uhr
Pfingstgottesdienst 
mit Abendmahl
Matthäus-Zentrum Port
Anne-Florence Marbot – Gesang
Maria-Lisa Würgler – Klavier
Pfarrer Jacques Dal Molin

Sonntag, 30. Mai, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst
Kirche Nidau

(Siehe Seite 14)

Communauté Romande

Dimanche 2 mai, 10 h 00
Culte et sainte-cène
Salle de paroisse de Nidau
Pasteur Luc N. Ramoni

Dimanche 9 mai, 10 h 00
Culte et sainte-cène
Église Saint-Erhard, Nidau
Pasteur Carmelo Catalfamo

Mercredi 12 mai, 18 h 00
CEP approche de l’évangile  
de Marie
Église Saint-Erhard, Nidau
Pasteur Luc N. Ramoni

Jeudi 13 mai, 10 h 00
Culte de l’Ascension avec Bienne 
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Luc N. Ramoni

Dimanche 16 mai, 10 h 00
Culte avec Bienne
Église du Pasquart, Bienne
Pasteur Carmelo Catalfamo

Dimanche 23 mai, 10 h 00
Culte bilingue de Pentecôte 
avec Bienne
Église du Pasquart, Bienne 
avec Pasteur Eric Geiser
Stadtkirche de Bienne  
avec Pasteur Luc N. Ramoni

Vendredi 28 mai, 20 h 00 à 22 h 00
Nuit des Églises avec Bienne
Église Saint-Paul de Bienne
Pasteur Luc N. Ramoni et une équipe

Dimanche 30 mai, 10 h 00
4D des confirmations avec Bienne
Église du Pasquart, Bienne  
Pasteur Pierre-André Kuchen  
et une équipe

Präsident: Eric Hoffmann, Ipsach, eric.hoffmann@ref-nidau.ch 
Sekretariat: Anita Di Gabriele, Nidau, T. 032 332 20 90 
Redaktion und Koordination: redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Nidau	 > Seite 13 bis 16
Bürglen	> Seite 17 bis 20 

� Foto: Wikimedia

Kirchgemeinden  
Nidau und Bürglen

Kirchliche Chronik

Abdankungen –  
Services funèbres

11. März:  
Parisi-Schneider Daisy, 1937, 
Bellmund

12. März:  
Froidevaux René, 1932,  
Nidau

16. März:  
Walther Marcel, 1947,  
Nidau

19. März:  
Burger-Zbinden Marlène, 1936,  
Port

23. März:  
Holzer Heidy, 1934,  
Ipsach 

Pikett-Dienste

1. – 3. Mai:  
Pfarrerin Silvia Liniger

4. – 14. Mai:  
Pfarrer Peter Geissbühler

11. – 17. Mai:  
Pfarrer Jacques Dal Molin

18. – 24. Mai:  
Pfarrer Fabio Carrisi

25. – 31. Mai:  
Pfarrerin Rahel Hofer

Abwesenheiten

22. – 31. Mai:  
Pfarrerin Silvia Liniger

Der besondere Gottesdienst

Auffahrtsgottesdienst  
mit Abendmahl

40 Tage nach Ostern wird Jesus  
in den Himmel emporgehoben.  
Wirklich? Das sollen wir glauben?

Auffahrt 
Donnerstag, 13. Mai, 10.00 Uhr

Kirche Nidau

Es laden ein:
Ursula Weingart – Orgel
Walter Schwab – Trompete
Pfarrer Jacques Dal Molin

Warum steht ihr hier und schaut nach oben?� Foto: Peter Freitag / Pixelio 
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Mittwoch, 2. Juni 2021
Elektronische Beiträge an:  
redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Adressen

Pfarrämter
Bellmund
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch
Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
T. 032 558 67 65
petergeissbuehler@outlook.com
Pfarrerin Silvia Liniger-Häni
Alter Schnottwilweg 13  
3264 Diessbach bei Büren
T. 076 430 19 64
lingo@bluewin.ch
Nidau (Vertretung)
Pfarrer Jacques Dal Molin  
Kleinfeldstrasse 21
2543 Lengnau
T. 079 501 16 30
dalmolin@bluewin.ch 
Port
Pfarrerin Rahel Hofer
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 076 583 23 56
rahel.hofer@ref-nidau.ch
Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
T. 031 859 53 29
beat.kunz@be.ref.ch
Paroisse réformée
Pasteur Luc Ramoni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 079 689 68 47
luc.n.ramoni@icloud.com
Jugendpfarrer
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch

Verschiedene
Kirchgemeinderat
Eric Hoffmann, Präsident 
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach 
eric.hoffmann@ref-nidau.ch
Sozialdiakonie
Christina von Allmen-Mäder 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 032 332 20 92 / 079 783 78 26 
christina.vonallmen@ref-nidau.ch
Kirchliche Unterweisung
KUW-Koordination
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 61
fabio.carrisi@gmx.ch
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch
Katechetin Nora Dürst 
Chemin de l’Arsenal 8, 2710 Tavannes 
T. 079 673 33 25
Katechetin Madeleine Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 079 268 70 75 
geissbuehlerkatechetin@outlook.com
Katechet Adrian Hofmann 
Weyernweg 10, 2560 Nidau 
T. 079 638 68 99 
ahofmann@athletes.ch
Katechetin Sabrina Waefler  
T. 079 827 84 48 
sabrina.waefler@bluewin.ch
Abteilungsleitung Musik
Ursula Weingart 
Rebhalde 13a, 2555 Brügg 
ursula.mweingart@bluemail.ch
Sekretariat Zentrale Dienste
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90, F. 032 332 20 91 
sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren
Kirche Nidau und Nikolauskapelle
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Andreas Zürcher, T. 079 542 97 61 
sigrist@ref-nidau.ch
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28  
sigrist@ref-nidau.ch
Matthäus-Zentrum Port
Lohngasse 4, 2562 Port 
Sigristin: Ursula Rytz, T. 079 794 59 58 
sigrist@ref-nidau.ch
Zentrum Ipsach
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigristin: Erika Alt, T. 079 891 99 28 
sigrist@ref-nidau.ch
Kulturzentrum Bellmund 
Stockackerweg 61, 2564 Bellmund 
Sigrist: Andreas Zürcher, T. 079 542 97 61 
sigrist@ref-nidau.ch

 

Kirchgemeinderat

Mitteilungen aus dem 
Kirchgemeinderat 

•	 Am 1. März hat Frau Pfarrerin Ra-
hel Hofer ihre Arbeit in der Kirch-
gemeinde Nidau aufgenommen. Sie 
übernimmt den Pfarrkreis Port.

•	 Am 1. April hat Herr Andreas Zür-
cher die Nachfolge als Sigrist für 
Herrn Hugo Liechti übernommen.

•	 Am 30. April ist Herr Hugo Liechti 
in Frühpension gegangen.

•	 Für das Matthäus-Zentrum wird 
zur Zeit ein Vorprojekt erarbeitet, 
um die Renovation und Neunut-
zung zu planen. Das Vorprojekt 
wird an der Kirchgemeindever-
sammlung am 14. Juni vorgestellt.

•	 Neu werden hier keine Einzah-
lungsscheine mehr für «Brot für 
alle» oder «reformiert.» beigelegt. 
Das Drucken der Einzahlungs-
scheine so wie das Beilegen ins 
«reformiert.» hat uns in den letz-
ten Jahren mehr gekostet, als die 
Einnahmen waren. Einzahlungs-
scheine liegen in der Kirche und 
den Zentren auf. Danke, wenn Sie 
Ihre Spende für «Brot für alle» oder 
«reformiert.» auf untenstehender 
IBAN Nummer direkt einzahlen. 

Es grüsst herzlich:
Der Kirchgemeinderat Nidau
Präsident Eric Hoffmann

«Brot für alle»
In Zukunft sollen die Spenden für Brot 
für alle direkt an Brot für alle einbe-
zahlt werden. Somit erhält der Spen-
der auch eine Spendenbescheini-
gung für die Steuererklärung.

Kontoverbindung:
IBAN: CH95 0900 0000 4000 0984 9 
Brot für alle 
Bürenstrasse 12 
3007 Bern 

Zeitung «reformiert.»
Spenden für die Zeitung «reformiert.» 
auf unser Postkonto «reformiert.»  
einzahlen.

Kontoverbindung:
IBAN: CH46 0900 0000 2500 8297 2
Reformierte Kirchgemeinde Nidau 
Aalmattenweg 49 
2560 Nidau

Kirch­
gemeinde­
versammlung

Montag, 14. Juni, 19.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus Nidau

Traktanden:
	– Jahresrechnung 2020
	– Vorprojekt Renovation  
Matthäus-Zentrum

	– weitere Geschäfte

Die Akten zur Einsichtnahme liegen 
30 Tage vor der Sitzung auf dem 
Sekretariat der Kirchgemeinde,  
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau, auf. 
Die Traktandenliste wird im  
«Nidauer Anzeiger» publiziert.

Der Kirchgemeinderat

Kirchliche UnterweisungVoranzeige

Ihr Kind ist  
zur Zeit in der 
1. Klasse?!

Ihr Kind ist reformiert und möchte 
konfirmiert werden? Im August 2021 
beginnt die Kirchliche Unterweisung 
für die kommenden 2. Klässler von 
Port, Nidau, Bellmund und Ipsach.

Der Besuch der KUW ist Voraus
setzung für die Konfirmation in der 
9. Klasse. Falls Sie noch kein  
Anmeldeformular ausgefüllt haben, 
können Sie dies auf www.ref-nidau.ch 
unter der Rubrik K.U.W. herunter- 
laden oder direkt bei uns bestellen 
und uns bis am 15. Mai zukommen  
lassen. Herzlichen Dank. 

Reformierte Kirchgemeinde Nidau
Sekretariat KUW
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 032 332 20 94
kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

� Bild: zVg

KimiKi

 

Kirche mit Kindern: Unsere Ange-
bote richten sich an Kinder im  
Vorschulalter und in den ersten  
zwei Schuljahren. Zu einem  
KimiKi-Nachmittag gehören eine 
biblische Geschichte und ein 
gemeinsames Zvieri. Wir basteln, 
singen, lachen und feiern  
zusammen.

Kein KimiKi im Mai

Ipsach 
Kontakt: 
Gerda Degen 
T. 032 331 38 20 
g.degen@gmx.net 

Bellmund 
Kontakt: 
Sabrina Wäfler 
T. 079 827 84 48
sabrina.waefler@bluewin.ch

Port 
Kontakt: 
Eveline Hänni 
T. 032 331 11 27 
evi@senklo.ch

� Bild: zVg

Kinder und Jugendliche

Jungschar  
Cevi

im Mai

Samstag, 8. und 29. Mai 
jeweils 14.00 Uhr

Ipsach: beim Gemeindezentrum  
Nidau: beim Bibliotheksplatz 

Kontakte
Cevi Jungschar Ipsach 
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
Daniel Frei 
T. 078 803 64 66 
d.frei@evard.ch 
Mehr Infos: 
www.cevi-ipsach.ch

Cevi Jungschar Nidau
(Kinder 5 bis 13 Jahre) 
Ronja Forster
T. 077 481 45 20
ronjaforster@livenet.ch 
Mehr Infos: 
www.cevi-nidau.ch

Gottesdienste

Familien- 
Gottesdienst 
in Port

Familien- 
Gottesdienst 
in Nidau

Sonntag, 2. Mai, 10.00 Uhr

Matthäus-Zentrum Port

Sonntag, 30. Mai, 10.00 Uhr

Kirche Nidau

� Foto: Luca Upper / Unsplash � Foto: Pixabay

«Frieden» «Leben in der Fülle 
Gottes»
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Webstube

Jeweils Montags, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt.
Kontakt: Margarita Attenhofer 
T. 032 365 71 29

Lesezirkel für Frauen 

Montag, 10. und 31. Mai  
jeweils 19.30 bis 21.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir lesen und besprechen:  
Matthias Barth: «Was will ich glauben?» 
Impulse für ein Christentum der Liebe 
und Vernunft. 
ISBN 978-3-347-19546-2
Auskunft: Barbara Meyer Schaefer 
Hauptstrasse 63, Nidau

Frauen-Forum 

Dienstag, 25. Mai 
9.30 bis 10.30 Uhr 
Nikolauskapelle oder  
Chor der Kirche
Thema: Umgang mit unsern Ängsten
Kontakt: Jacques Dal Molin 
T. 079 501 16 30

Liturgisches Freitagmorgen-
Frühgebet 

Jeweils Freitags  
6.30 bis 7.30 Uhr 
Nikolauskapelle
Kontakt:
Margrit Coretti 
T. 032 331 88 03

Singen im Ruferheim

Findet nicht statt 
Kontakt:  
Martial Altorfer 
T. 032 372 18 51

Flötenkreis

Findet nicht statt
Kontakt: 
Verena Moser
T. 032 331 59 80

Ipsach 

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren 

Findet nicht statt
Kontakt:  
Peter Hänni 
T. 032 331 52 86

Bellmund

Eltern-Kind-Singen 

Findet nicht statt
Kontakt:  
Franziska Earnhart 
T. 032 331 20 71 

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren

Findet nicht statt 
Kontakt: 
Anita Wennekes 
T. 079 230 75 90

Port 

Bibelgesprächskreis 

Jeweils Mittwochs 
9.00 bis 10.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Bibeltext (zurzeit Apostelgeschichte)
Auslegung und Gespräch

Kontakt:
Jacques Dal Molin 
T. 079 501 16 30

Jassen 

Jeweils Donnerstags 
13.00 bis 17.00 Uhr 
Matthäus-Zentrum
Kontakt: 
Susanne Stähli 
T. 032 331 64 53

Mittagstisch

Findet nicht statt
Kontakt: 
Ursula Rytz, Sigristin
T. 079 794 59 58

Agenda

Anlass mit Biel

Lange Nacht der Kirchen Regionales 
Sommerlager

Freitag, 28. Mai 
21.00 bis 1.00 Uhr

Kirche Nidau und Stadtkirche Biel

Mit Musik, Kunst und Wort spüren wir den farbigen und  
vielfältigen Spuren des Lebens nach.

In Nidau gibt es stündlich Musik und Wort in der Kirche.  
Vor der Kirche gibt es eine durchgehende Lichtinstallation. 

Informiert euch bitte vorher im Nidauer Anzeiger oder  
auf www.ref-nidau.ch, ob der Anlass durchgeführt werden kann.

Es lädt herzlich ein: 
Die Gruppe «RefInnovation Nidau»

Samstag, 10. bis 17. Juli
Für wen: Kinder und Jugendliche  
ab der 2. Klasse (2021/2022)

Komm in den Sommerferien mit uns 
mit und erlebe eine tolle Woche.  
Ein Zeltlager mit vielen Menschen aus 
dem Kanton Bern wartet auf dich 
zusammen mit einer packenden Lager- 
geschichte, tollen Geländespielen, 
Gemeinschaft und natürlich ganz viel 
Spass.

Da es momentan noch ungewiss  
ist, ob das grosse, kantonale Lager 
stattfinden wird, sind wir bereits  
an der Planung eines Lagers im klei-
neren Rahmen. Es wird also sicher 
etwas stattfinden, so wie es die 
Massnahmen des Bundesrates im 
Sommer zulassen werden.

Mehr Informationen und Anmeldung 
unter www.cevilisation.ch/anmelden

Bei Fragen meldet euch bitte bei:  
Véronique Liaudet, T. 078 846 07 05 
jungscharnidauipsach@gmail.com

Leitungsteam Cevi Jungschar  
Nidau und Ipsach

Nidau

� Foto: zVg

GemeindewochenendeCevi Jungschar

«Was liegt zwischen Schwarz und Weiss?»  
«Wo bleiben die bunten Farben?» 

Im Fluss: «La di la tribe»

� Foto: 123rf.com

Radiotipp

Für die einen war es geschmacklos 
und blasphemisch, für die anderen 
Zeichen der Solidarität mit der 
Protestbewegung Maria 2.0: Ein 
Banner an der Mauer der Frei
burger Universitätskirche, aufge-
hängt von der Fachschaft Theo
logie; es zeigte Maria mit Heiligen- 
schein und erinnert in Form  
und Farbe an eine Vulva. Solche 
Darstellungen sind allerdings 
nicht neu. Bereits mittelalterliche 
Madonnen erinnern an das wei
bliche Geschlecht. Ist das feminis-
tische Interpretation oder kunst-
historisch belegt? Was macht  
das mit uns, wenn Maria sexuali-
siert dargestellt wird? Eine  
Spurensuche und Fragen nach 
Auswirkungen in der römisch-
katholischen Kirche. 

Perspektiven
9. Mai, 8.30 Uhr, SRF2

Die Vulva 
der Gottes­
mutter

Achtung Coronavirus:  
Es sind alle geplanten Termine aufgeführt. Gut möglich, dass einige nicht durchgeführt werden können.  
Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Kontaktpersonen, ob ein Anlass stattfindet oder nicht. 

Freitag, 27. August 
bis Sonntag, 29. August 

Montmirail
Wir verbringen das Wochenende, wie 
fast jedes Jahr, auf dem gediegenen, 
alten Landsitz Montmirail in Thielle 
und haben Zeit, miteinander zu reden, 
sich näher kennenzulernen, zu spie-
len, lachen und feiern. Alle sind  
herzlich eingeladen mitzukommen.

Unser Programm

Freitag, 27. August
Anreise, gemeinsames Abendessen 
um 18 Uhr, Abendprogramm

Samstag, 28. August
Beschäftigung mit dem Thema  
(Pfarrerin Rahel Hofer), Kinderpro-
gramm. Wir haben einfach Zeit  
füreinander, geniessen das Zusam-
mensein und die Umgebung

Sonntag, 29. August 
Am Morgen: Gottesdienst feiern
Nach dem Mittagessen: gemeinsamer 
Abschluss des Wochenendes und 
Rückreise

Es ist auch möglich als Tagesgäste 
teilzunehmen (bitte Datum angeben)

Nähere Informationen erhalten alle, 
die sich anmelden. In unseren Kirch
lichen Zentren liegen Flyer auf. 

Anmeldung bis 30. Juni per Anmelde-
talon im Flyer oder direkt bei:
Kirchgemeinde Nidau 
Christina von Allmen
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
christina.vonallmen@ref-nidau.ch

Kosten
Die Kirchgemeinde Nidau unterstützt 
das Wochenende, so dass wir die 
Preise im Rahmen halten können.

Zwei Tage Vollpension:
Erwachsene (Doppelzimmer) 	Fr.	160.—
bei Anmeldungen bis 24.5.	 Fr.	140.—
Erwachsene (Einzelzimmer)	 Fr.	190.—
bei Anmeldungen bis 24.5.	 Fr.	170.—
Jugendliche 11 bis 17 Jahre	 Fr.	 80.—
bei Anmeldungen bis 24.5.	 Fr.	 70.—
Kinder 3 bis 10 Jahre	 Fr.	 50.—
bei Anmeldungen bis 24.5.	 Fr.	 45.—

Kinder unter 3 Jahren gratis
(Das dritte und jedes weitere Kind  
sind ebenfalls gratis.)

Bei Fragen oder wenn die Kosten ein 
Hindernis darstellen, wenden Sie sich 
an: Ch. von Allmen, T. 079 783 78 26

Auf Deine/Eure Teilnahme freuen sich:
Judith und André Schild
Karin Hoffmann
Corine von Wartburg
Rahel Hofer
Christina von Allmen

Die Kirchgemeinde Nidau lädt ein  
zum Gemeindewochenende mit diesem Thema

� Fotos: Joujou; J. Pietron; G. Winter; Birgit H. / Pixelio
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Konfirmationen 2021

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

� Fotos: zVg

� Fotos: zVg

� Fotos: zVg

Klasse Bellmund/Port
Pfarrer Fabio Carrisi

Konfirmation 

Sonntag, 2. Mai, 10.00 Uhr, Kirche Nidau

Oben, von links nach rechts: 

Nils Brossard, Raffaela Furrer, Maèva Häberli, Max Itten,  
Luana Kunz, Aline Jeanne Köhli, Liv Enya Lerch

Unten, von links nach rechts: 

Ben Müller, Timothée Racine, Leonie Rickli, Nicholas Schneider, 
Julie Steiner, Matthias David Thomann, Anna Widmer

Klasse Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler

Konfirmation 

Sonntag, 6. Juni, 10.00 Uhr, Kirche Nidau

Oben, von links nach rechts: 

Micha Edöcs, Lior Firer, Tomas Gebauer, Fabian Held,  
Marina Kurth, Silvano Kurth

Unten, von links nach rechts: 

Jay Leo Mösch, Sophie Pfander, Anna Siegrist,  
Sabrina Wasserfallen, Fynn Weber, Levin Zwahlen

Klasse Nidau/Merzligen/Jens
Pfarrer Joel Gerber

Konfirmation 

Sonntag, 13. Juni, 10.00 Uhr, Kirche Nidau

Oben, von links nach rechts: 

Manuel Bucher, Tim Dürr, Tim Flückiger, Alyssia Frydig,  
Svenja Hächler, Mia Leuthold, Nolan Lopasso

Unten, von links nach rechts: 

Marcel Marolf, Janic Moll, Carina Peter, Loris Sonderegger,  
Alina Steffen, Sacha Vogt, Sven von Känel


